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4. 2026/0317/DK - T10T - Luftverkehr

5. Entwurf einer Verordnung über ergänzende Bestimmungen zur Durchführungsverordnung (EU) 2019/947 der
Kommission über die Vorschriften und Verfahren für den Betrieb unbemannter Fluggeräte (die Drohnenverordnung)

6. Produkte unter EU: UAS (Unbemannte Fluggerätesysteme) – UAV (Unbemannte Luftfahrzeuge – Drohnen).

7.

8. Die Verordnung enthält ergänzende und zusätzliche Bestimmungen zu den formellen und betrieblichen Vorschriften für
die Inbetriebnahme unbemannter Luftfahrzeuge (Drohnen) im dänischen Luftraum, die über die Vorschriften
hinausgehen, die in der Durchführungsverordnung (EU) 2019/947 der Kommission vom 24. Mai 2019 über Vorschriften
und Verfahren für den Betrieb unbemannter Fluggeräte festgelegt wurden. Die Verordnung enthält auch technische
Anforderungen für den Einsatz von Drohnen im dänischen Luftraum. Diese gehen über die Anforderungen hinaus, die in
der Delegierten Verordnung (EU) 2019/945 der Kommission vom 12. März 2019 für unbemannte Fluggerätesysteme und
für Drittlandbetreiber unbemannter Fluggerätesysteme definiert wurden. Mit dem Entwurf einer neuen Verordnung über
Drohnen wird folgende technische Anforderung eingeführt: Alle Drohnen mit einem Gewicht von mehr als 250 g müssen
mit einem in ganz Dänemark aktiven Fernidentifizierungssystem fliegen. Drohnen mit einem Gewicht von weniger als
250 g müssen in allen für die Sicherheit des Luftverkehrs kritischen und sicherheitskritischen Drohnenzonen mit einem
aktiven Fernidentifizierungssystem fliegen. Diese Vorschrift gilt sowohl für die Zivilluftfahrt als auch für die staatliche
Luftfahrt, mit Ausnahme der militärischen Luftfahrt. Fernidentifizierungssysteme sind für bestimmte Drohnen bereits eine
obligatorische EU-Produktanforderung, jedoch nicht für alle. Aus diesem Grund führt Dänemark nun strengere
Anforderungen ein, die über die EU-Vorgaben hinausgehen.

9. Die notifizierten Bestimmungen dienen den allgemeinen Interessen der öffentlichen Sicherheit, dem Schutz des
menschlichen Lebens und der menschlichen Gesundheit sowie dem Schutz des Luftverkehrs, einschließlich der
Flugsicherheit und Luftfahrtsicherheit.

Der Entwurf soll sicherzustellen, dass Drohnen und Drohnenbetreiber in Situationen und Bereichen identifiziert werden
können, in denen eine mangelnde elektronische Sichtbarkeit ein Risiko für die bemannte Luftfahrt, den Flughafenbetrieb,
kritische Infrastrukturen oder andere Sicherheitsaspekte darstellen könnte. Mit dem Entwurf werden daher
Anforderungen an die Fernidentifizierung/elektronische Sichtbarkeit für speziell definierte Drohnen (siehe Anhang 1) und
für Flugbetriebe eingeführt, bei denen die geltenden EU-Vorschriften für sich genommen noch keine elektronische
Sichtbarkeit in dem Umfang gewährleisten, der angesichts der dänischen Sicherheits- und Schutzbedingungen für
erforderlich erachtet wird.

9a. Die Maßnahme ist zur Erreichung des Ziels geeignet, da die Vorschrift zur Fernidentifizierung zur schnelleren
Identifizierung von Drohnen und deren Betreibern beiträgt, wenn der Einsatz einer Drohne ein Risiko für die
Flugsicherheit oder die Flugverkehrskontrolle darstellen könnte.
Die Anforderung befasst sich insbesondere mit dem Risiko, dass ältere Drohnen und kleine Drohnen ohne ein
Fernidentifizierungssystem betrieben werden dürfen. Dies macht es für Rettungsdienste und Flugplatzbetreiber
schwieriger, den Drohnenbetrieb in oder in der Nähe von sicherheitsrelevanten Lufträumen, rund um Flughäfen oder in
der Nähe kritischer Infrastruktur schnell zu bewerten und unter Kontrolle zu bringen. Die Bestimmungen unterstützen
daher das Ziel auf direkte und gezielte Weise und werden konsequent umgesetzt Die Anforderungen werden auf jene
Drohnen und Einsätze beschränkt, bei denen die Notwendigkeit einer elektronischen Sichtbarkeit aus Sicherheitsgründen
gerechtfertigt ist.

9b. Die Bestimmungen werden für notwendig erachtet, weil die geltenden EU-Vorschriften nicht in allen relevanten Fällen



EUROPEAN COMMISSION
Directorate-General for Internal Market, Industry, Entrepreneurship and SMEs
Single Market Enforcement
Notification of Regulatory Barriers

eine Fernidentifizierung erfordern. Dies gilt beispielsweise für ältere Drohnen, selbstgebaute Drohnen und Drohnen mit C-
Kennzeichnung, die weniger als 250 g wiegen. Die dänische Verkehrsbehörde hat weniger einschneidende Alternativen in
Betracht gezogen, darunter die Beibehaltung der geltenden Vorschriften, die freiwillige Nutzung der Fernidentifizierung
sowie Aufklärungskampagnen für die Öffentlichkeit. Diese Alternativen wurden jedoch als unzureichend angesehen, wenn
sichergestellt sein soll, dass Behörden und Flugplatzbetreiber Drohnen und deren Betreiber in sicherheitskritischen
Situationen identifizieren können. Die Anforderung ist in ihrem Anwendungsbereich begrenzt, so dass sie nicht weiter
gefasst ist als erforderlich.

9c. Es wird nicht davon ausgegangen, dass die Vorschriften eine Belastung für die Bürgerinnen und Bürger oder die
Wirtschaftsbeteiligten darstellen, die in keinem Verhältnis zum verfolgten Ziel steht. Überlegungen hinsichtlich der
Flugsicherheit, der Sicherheit in der Luftfahrt und der öffentlichen Sicherheit haben erhebliches Gewicht, insbesondere
wenn nicht identifizierte Drohnen den bemannten Luftverkehr, den Flughafenbetrieb oder andere sicherheitskritische
Bereiche beeinträchtigen könnten. Der mit dieser Anforderung verbundene Aufwand wird als begrenzt eingeschätzt.
Darüber hinaus ist die Anforderung so ausgestaltet, dass das Fliegen als Hobby, der Freizeitflugbetrieb sowie gewerbliche
Flüge mit geringem Risiko unter Verwendung von Drohnen mit einem Gewicht von weniger als 250 g weiterhin ohne
Fernidentifizierung durchgeführt werden können, sofern keine entsprechenden Sicherheitsbedenken bestehen
(insbesondere außerhalb von Flugverkehrskontrollbereichen und sicherheitskritischen Gebieten sowie in Natura-2000-
Gebieten [vorbehaltlich einer Genehmigung durch die dänische Verkehrsbehörde]). Die Verkehrsbehörde ist daher der
Ansicht, dass der Nutzen dieser Vorschrift die geringen Kosten für deren Einhaltung übersteigt.

10. Verweise auf Grundlagentexte

11. Nein

12.

13. Nein

14. Nein

15. Ja

16.
TBT-Aspekt:
Der Entwurf ist eine technische Vorschrift oder eine Konformitätsbewertung.
Der Entwurf hat wesentliche Auswirkungen auf den internationalen Handel

SPS-Aspekt: Nein
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